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Protokoll der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 des Baugesetz-

buches (BauGB) 

Bürgerbeteiligung 18.02.2017 / Kinder und Jugendlichenbeteiligung  

Am Samstag, 18. Februar 2017 fand von 15 - 18 Uhr eine öffentliche Informationsveranstaltung zur 

Umgestaltung der Ortsmitte von Heikendorf statt.  

 

Bürgermeister Orth begrüßte die ca. 100 Heikendor-

fer Bürgerinnen und Bürger, welche den Einladun-

gen aus dem Heikendorfer Anzeiger, der Kieler 

Nachrichten KN/ und der digitalen Informationsein-

ladung auf der Homepage der Gemeinde Heikendorf 

gefolgt waren. 

 

Nach einer kurzen Erläuterung über das Programm 

„Aktive Stadt und Ortsteilzentren“ und die Aufnah-

me des Ortskern der Gemeinde in die Städtebauför-

derung betont der Bürgermeister, die Möglichkeit 

sich als Bürger aktiv an der Zukunftswerkstatt zu 

beteiligen. 

Als erster Punkt der Veranstaltung wird über die 

klimafreundliche und zukunftsweisende Energie im 

Quartier der Schulen referiert, anschließend stellen 

die Firmen Argus und die CIMA Ihre Konzepte mit 

Bezug zur Ortsmitte vor. Die GOS mbH stellt die vier Entwicklungsschwerpunkte in der Ortsmitte vor 

und erste Überlegungen hinsichtlich der Umgestaltung.  

An der anschließenden Zukunftswerkstatt beteiligen sich ca. 40 Personen. Auf Pinnwänden waren die 

Themen Einzelhandel, Verkehr und Städtebauliche Entwicklung nochmals bildlich dargestellt und die 

Möglichkeit zur  

 

Folgende Anmerkungen hatten die Bürgerinnen und Bürger zu den drei Arbeitsgruppen in der Zu-

kunftswerkstatt. 
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Einzelhandel Verkehr 
Städtebauliche 

Entwicklung 

Chancen 

 Durchgängige Öffnungszei-
ten 

 Discounter im Ortszentrum 
= mehr Kunden 

 

Probleme 

 Einmündung Krischans-
barg/ Gefahrenstelle für 
Radfahrer 

 Problem Tankstelle 
 Nicht Beachtung Einbahn-

straße. Schulredder 
 Linksabbieger Discounter 

Problem Aufstauung Dorf-
straße/ Busverkehr 

 Schulredder Konflikt 
Markttage/Schule Fahr-
radverkehr 

 Stau durch Kreisver-
kehr(Bus) 

Risiken 

 Schulweg bei Ansiedlung 
LIDL Gymnasium berück-
sichtigen  

Stärken 

 Schöne Ortsmitte 
 Es gibt nichts 

Forderungen 

 Busanbindung des Hafens 
 Vernetzung der versch. 

Verkehrsmittel 
 Fahrrad auf Fahrbahn nur 

bei weniger Tempo 

Schwächen 

 Zielgruppen definieren, 
„großes Altersheim“, „2-
Wohnsitz-H´dorfer“, Im-
mo-Investoren, lebendige 
junge/mittlere/alte Bevöl-
kerung 

 Wo ist das Ganz-
Heikendorfer-
Entwicklungskonzept jen-
seits der Ortsmitte 

 Beteiligung Jugendlicher 
fehlt 

Risiken 

 Pendler Richtung Kiel = 
Kaufkraftverluste 

 Zu viele Nahversorger in 
Ortsmitte (Verdrängung) 

 Schulwege - Einzelhandel 
auf Schulgelände (Verkehr) 

 
Schwächen 

 Vollsortimenter / Discoun-
ter zur Zeit zu klein, einiges 
wegen Platzmangel gar 
nicht erhältlich 

 Fehlende Barrierefreiheit 
bei SKY 

 Mittagspause der kleinen 
Geschäfte 

 Öffnungszeiten (abends) 
 

Ideen/ Vorschläge 

 Kreisverkehr Laboer 
Weg/Dorfstraße 

 Zentrale Kiss+Drop Zone 
für alle Schulen 

 Anbindung Discounter 
über die Dorfstraße /nicht 
Schulredder 

 Mehr Fahrradständer bei 
den Geschäften 

 Dorfstraße – shared space 
 Bäume in die Dorfstraße 
 Umlenkung Dorfstraße > 

Ausweitung Rathausplatz 

Ideen/Vorschläge 

 W-LAN in der Dorfmitte 
 Straßensanierung Langer 

Rehm, barrierefrei, also im 
Fördergebiet belassen 

 Verlegung der Dorfstraße 
in den Bereich der (abzu-
brechenden) Mehrzweck-
halle – anschließend Dorf-
platz vergrößern 

 Dorfstraße – shared space 
 Bäume in die Dorfstraße 
 Tankstelle raus aus der 

Ortsmitte 
 Dorfplatz vergrößern, 

Straße verlegen 
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Die Anmerkungen der Bürgerinnen und Bürger fanden in der weiteren Planung Berücksichtigung und 

wurden als Vorschläge in die Handlungsempfehlungen des integrierten Entwicklungskonzeptes mit 

aufgenommen.  

 

Kinder und Jugendlichenbeteiligung Juni 2017 

Erfahrungsgemäß sind bei öffentlichen Informationsveranstaltungen zumeist wenig bis keine Kinder 

und Jugendlichen anwesend, dieses war auch in Heikendorf im Februar 2017 der Fall, weswegen die 

GOS mbH in Absprache mit der Gemeinde und den Heikendorfer Schulleitern das städtebauliche 

Konzept in der Grund - und Gemeinschaftsschule und dem Heinrich Heine Gymnasium vorgestellt 

hat. Die Ideen vieler Schülerinnen und Schüler zur Ortskernumgestaltung wurden in der Schulaula 

ausgestellt. Der Bürgermeister der Gemeinde Heikendorf sagte nach einem Termin in der Schule mit 

den Schülern und deren Lehrern Dirk Esser und Phillip Kraft, dass viele Ideen und Vorschläge realis-

tisch sind und mit in die Überlegungen des Konzeptes aufgenommen werden. 

 

 
1:Quelle Copyright Nadine Schättler 

   

Fotodokumentation 



Anlage 3: Heikendorf – VU & IEK „Ortsmitte“ 

 
 

K:\FB 10 (FPE) Planung Energie_Neue Geschäftsfelder\B022_Heikendorf IEK\039 Endbericht\Übergabe Gemeinde_Beschlussausfertigung\Anlage 3 Protokoll der frühzeitigen Beteiligung 
181.docx Seite 4 von 5 
 

KN Artikel zur Kinder- und Jugendlichen Beteiligung am 22.07.2017 
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KN Artikel zur Bürgerbeteiligung am 17.02.2017 


